
   

 

Information zum Weiterbetrieb der 

Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete in der Alfred-

Randt-Straße 19-21 

Stand: 22. Juli 2024 

In der Gemeinschaftsunterkunft (GU) Alfred-Randt-Straße werden seit Dezember 2014 geflüchtete 

Menschen in Wohncontainern untergebracht. Bis vor Kurzem 

sind alle Beteiligten von einer Schließung dieser Unterkunft im 

Sommer 2024 ausgegangen. Das Landesamt für 

Flüchtlingsangelegenheiten (LAF), der Bezirk Treptow-Köpenick 

und die beteiligten Senatsverwaltungen haben in den 

vergangenen Monaten über den Weiterbetrieb der GU 

beraten. In dieser Zeit wurden in Zeitungen und in den sozialen 

Medien teilweise widersprüchliche Informationen mitgeteilt. 

Das liegt daran, dass sehr viele Behörden bei der Entscheidung 

zusammenarbeiteten und sich die Bedingungen schnell 

verändert haben. 

Wir – das BENN-Team Allende-Viertel – möchten Sie über den 

aktuellen Planungsstand informieren. Für weitere Fragen und 

Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Was ist der aktuelle Planungsstand? 

Aktuell gehen wir von einem Weiterbetrieb der GU Alfred-Randt-Straße aus. Das Bezirksamt, die 

beteiligten Senatsverwaltungen und das LAF haben sich am 04.07.2024 darauf verständigt, im Sinne 

der Unterbringung Geflüchteter und der Schaffung von Sporthallenkapazitäten für Schule, beide 

Zeitpläne eng miteinander zu verzahnen. Hierzu gibt es noch abschließende Abstimmungen. Daher 

kann die GU auf eine noch nicht festgelegte Dauer weiterbetrieben werden. Neue Informationen 

werden regelmäßig an die Öffentlichkeit kommuniziert.  

Warum beginnt nicht zeitnah der Bau der Schulsporthalle? 

Das Land Berlin hat beschlossen, die Fläche zum 01.07.2025 dem Schul- und Sportamt zu übertragen. 

Hier war zunächst ein Zeitraum von ca. 9-10 Monaten für den Rückbau der Einrichtung eingeplant. 

Der Bau der Turnhalle soll aus Mitteln des Landes Berlin – der Senatsverwaltung für Finanzen – 

Programm „Schulbauoffensive Berlin“ erfolgen. Das Bezirksamt wird den Termin zum Bau der 

Typensporthalle veröffentlichen, sobald dieser feststeht. Soweit eine Realisierung im Haushalt 

2026/2027 erfolgt, kann mit den Bauvorbereitungen Ende 2025 begonnen werden. Der Zeitpunkt für 

die Schließung der Unterkunft muss dann entsprechend angepasst werden. 
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Warum wird die GU weiterbetrieben? 

Der Bezirk Treptow-Köpenick und das LAF haben sich darauf geeinigt, den Weiterbetrieb der GU 

solange zu ermöglichen, bis das Grundstück übertragen worden ist und ein Rückbau der Unterkunft 

für die bauvorbereitenden Maßnahmen notwendig ist. Zurzeit mangelt es an Unterkunftsplätzen für 

geflüchtete Menschen in ganz Berlin. Die Unterkunft im Flughafen Tegel muss dringend saniert 

werden. Deswegen fehlen dringend benötigte Plätze. Aktuell sind 40.000 geflüchtete Menschen in 

Berlin in LAF-Unterkünften untergebracht. Davon leben ungefähr 3.300 geflüchtete Menschen in 

Treptow-Köpenick. Mit dem Weiterbetrieb der GU Alfred-Randt-Straße leistet der Bezirk einen Beitrag 

dazu, die gesamtstädtische Aufgabe der Unterbringung der Menschen zu stemmen. 

Was ist BENN? Und was leistet BENN für die Nachbarschaft? 

BENN steht für Berlin Entwickelt Neue Nachbarschaften – ein Programm der Senatsverwaltung für 

Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen. Gemeinsam mit alteingesessenen Nachbarinnen und 

Nachbarn, geflüchteten Menschen und sozialen Trägern setzt das BENN-Team Projekte für eine 

lebendige Nachbarschaft im Allende-Viertel um. Das BENN-Team berät gerne zu bestehenden 

Angeboten. BENN unterstützt und finanziert Ideen von Nachbarinnen und Nachbarn, die allen 

Menschen im Allende-Viertel zugutekommen.  

Kontaktmöglichkeiten 

Sprechen Sie das BENN-Team im Allende-Viertel gern an, wenn Sie weitere Fragen haben. Sie können 

uns zu unseren Sprechzeiten in unserem Büro besuchen oder uns per E-Mail und Telefon erreichen.  

Informationen zur Nachbarschaftsarbeit im 

Allende-Viertel erhalten Sie hier: 

BENN Allende-Viertel 

Pohlestraße 4 

12557 Berlin 

Sprechstunden dienstags 10-12 Uhr und 

donnerstags 14-16 Uhr sowie nach 

Vereinbarung 

Telefon: 030-656 660 94 

E-Mail: benn-allende-viertel@list-gmbh.de 

Webseite: www.benn-allende-viertel.de 

Informationen zur Unterbringung 

geflüchteter Menschen erhalten Sie hier: 

 

Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten 

(LAF) 

Pressestelle 

Darwinstraße 14 – 18 

10589 Berlin 

Telefon: 030-90225 2008  

E-Mail: pressestelle@laf.berlin.de 

Webseite: www.berlin.de/laf/ 

 

Ansprechbar für die Unterstützung geflüchteter  

Menschen vor Ort in Treptow-Köpenick 

 

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin - Büro für Partizipation und Integration 

Rudower Chaussee 4 

12489 Berlin 

Telefon: 030 90297 2308 

E-Mail: integration@ba-tk.berlin.de 

Webseite: www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration 
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